
Joseph !Ganeb ist angesehenes 
Mitglied der lokalen Selbsthilfe-
organisation in Otjivero. 

»Ich begann die Ziegelproduktion ����, 
musste aber aus Geldmangel wieder auf-
hören. Nach Einführung des Pilotprojektes 
zum Grundeinkommen habe ich die Arbeit 
wieder aufgenommen. � Noch ist das 
ein  Familienunternehmen, das ich aber 
kün� ig erweitern will, wenn ich zusätzliche 
 Finanzmittel bekomme. Ziegel werden stark 
nachgefragt. � Ich bin sehr optimistisch, 
dass dieses Projekt mit der Zahlung eines 
Grundeinkommens expandiert und mehr 
Menschen beschä� igt.«

Ein Grundeinkommen 

schafft Arbeit 
Grund einkommen 
in Namibia 

Weitere Informationen 
EKiR: Pfarrer Christian Sandner, Gemeindedienst für 
 Mission und Ökumene, Tel. +49 (2151) 62 68 11 
E-Mail: sandner@gmoe.de 

EKvW: Pfarrerin Ute Hedrich, Amt für Mission, Ökumene 
und kirchliche Weltverantwortung, Tel. +49 (231) 54  09 -74 
E-Mail: ute.hedrich@moewe-westfalen.de 

VEM: Christoph Schwab, Abteilung Afrika
Tel. +49 (202) 890  04 -182, E-Mail: afrika@vemission.org 

Politische Unterstützung 
Der lutherische Bischof Dr. Zephania Kameeta hat während des 
 Kirchen tages in Köln 2007 Kirchen und NGOs ausdrücklich  gebeten, 
die landesweite Einführung des Grundeinkommens in Namibia politisch 
zu unterstützen.

Weitere Hinweise zu dem Projekt sowie Vorschläge für Aktionen, 
 Materialien und Bausteine für die Bildungsarbeit finden Sie unter: 
www.vemission.org

Aktuelle Informationen zum Grundeinkommen in Namibia /
Basic Income Grant finden Sie (auf Englisch) unter: www.bignam.org

Informationen mit weiterführenden Links zur europäischen  Debatte 
um das Grund einkommen finden Sie im Wikipedia-Artikel 
 »Bedingungs loses Grund einkommen«.

Finanziell wird das Pilotprojekt unterstützt von 
 • Brot für die Welt 
 • Evangelische Kirche im Rheinland (EKiR) 
 • Evangelische Kirche von Westfalen (EKvW) 
 • Friedrich-Ebert-Stiftung 
 • Lutherische Gemeinschaft im Südlichen Afrika 
 • Lutherischer Weltbund 
 • Vereinte Evangelische Mission (VEM) 
 •  zahlreichen Kirchenkreisen, Gemeinden,  

Aktionsgruppen und Einzelpersonen 

Eine Vision wird konkret
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Eine Vision wird konkret Eine Vision braucht Ihre Stimme!

Amt für Mission, Ökumene und kirchl. Weltverantwortung
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